
Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Josef – Pfarreiengemeinschaft Memmingen 
Josef-Schmid-Weg 2, 87700 Memmingen 

St. Josef, St. Johann Baptist, Mariä Himmelfahrt, Christi Auferstehung, St. Ulrich 
 

 
Liebe Pfarreimitglieder, 
 
wir möchten Sie über unseren Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten informieren. Für die Kath. Kirche 
in der Bunderepublik Deutschland geltend entsprechend § 91 DSGVO nicht die Vorgaben der DSGVO sondern 
diejenigen des Gesetzes über den kirchlichen Datenschutz (KDG). Um unsere Informationspflichten nach den 
§§ 14 ff. des Kirchlichen Datenschutzgesetzes (KDG) zu erfüllen, stellen wir Ihnen nachfolgend gerne unsere 
Informationen zum Datenschutz dar: 
 

Wer ist für Datenverarbeitung verantwortlich? Unser Datenschutzbeauftragter 

Verantwortlicher im Sinne des Datenschutzrecht 
ist die Kirchenstiftung St. Josef - 
Pfarreiengemeinschaft Memmingen: 
 
Pfarramt Memmingen 
Josef-Schmid-Weg 2 
87700 Memmingen 
Telefon: 08331 / 926710 
E-Mail: pg.memmingen@bistum-augsburg.de 
 
vertreten durch:  den Kirchenverwaltungsvorstand, 
Hw. H. Stadtpfarrer P. Joshy Palakunnel o. Praem. 

Wir haben einen betrieblichen Datenschutz-
beauftragten für unsere Pfarrkirchenstiftungen 
benannt. Sie erreichen diesen unter folgenden 
Kontaktmöglichkeiten: 
 
Bischöfliches Ordinariat Augsburg 
Fachbereich Datenschutz 
Fronhof 4 
86152 Augsburg 
Telefon: 0821 / 3166 – 8383 
E-Mail: datenschutz@bistum-augsburg.de 

 
Welche Daten von Ihnen werden von uns verarbeitet? Und zu welchen Zwecken? 
 
Wenn wir Daten von Ihnen erhalten haben, verarbeiten wir diese grundsätzlich nur für die Zwecke, für die wir 
sie erhalten oder erhoben haben. Eine Datenverarbeitung zu anderen Zwecken kommt nur dann in Betracht, 
wenn hierzu erforderliche rechtliche Vorgaben gemäß § 6 Abs. 4 KDG vorliegen. Etwaige 
Informationspflichten nach § 15 Abs. 3 KDG und § 16 Abs. 4 KDG werden wir in diesen Fällen 
selbstverständlich beachten. Bilder und Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. 
 
Auf welcher rechtlichen Grundlage basiert das? 
 
Kirchliche Amtshandlungen (z. B. Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung) erfordern insbesondere 
aufgrund kirchenrechtlicher Verpflichtungen eine Dokumentation. Hierbei werden auch personenbezogene 
Daten verarbeitet.  
 
Sofern wir Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage einer Einwilligung verarbeiten, haben Sie das Recht, 
die Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft uns gegenüber zu widerrufen. 
 
Wenn wir Daten auf Basis einer Interessenabwägung verarbeiten (z. B. bei Wahrnehmung seelsorglicher 
Aufgaben), haben Sie das Recht, unter Berücksichtigung der Vorgaben von § 23 KDG der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu widersprechen. 
 
Wie lange werden die Daten gespeichert? 
 
Wir speichern die Daten nur solange, wie dies für den jeweiligen Zweck erforderlich ist. 
 
Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen – z.B. im Kirchenrecht, im Steuerrecht oder nach unserer 
Archivordnung – werden die betreffenden personenbezogenen Daten für die Dauer der Aufbewahrungspflicht 
bzw. der in diesen Vorschriften vorgesehenen Zeiträume gespeichert. Nach Ablauf der Aufbewahrungspflicht 
wird geprüft, ob eine weitere Erforderlichkeit für die Verarbeitung vorliegt. Liegt eine Erforderlichkeit nicht 
mehr vor, werden die Daten gelöscht. 
 
Selbstverständlich können Sie jederzeit (s.u.) Auskunft über die bei uns zu Ihrer Person gespeicherten Daten 
erhalten und im Falle einer nicht bestehenden Erforderlichkeit eine Löschung der Daten oder Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen. 
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An welche Empfänger werden die Daten weitergegeben? 
Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte findet grundsätzlich nur statt, wenn dies für die 
Durchführung des Vorganges mit Ihnen erforderlich ist, die Weitergabe auf Basis einer Interessenabwägung 
i.S.d. § 6 Abs. 1 lit. g) KDG zulässig ist, wir rechtlich zu der Weitergabe verpflichtet sind oder Sie eine 
Einwilligung erteilt haben.  
 
Ihre Rechte als „Betroffene/r“ 
 

 Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber 
zu verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der 
Fall, so hat sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf die in 
§ 17 Gesetz über den Kirchlichen Datenschutz (in Folge „KDG“ abgekürzt)  im einzelnen 
aufgeführten Informationen.  

 Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichti-
gung sie betreffender unrichtiger personenbezogener Daten und ggf. die Vervollständigung 
unvollständiger personenbezogener Daten zu verlangen (§ 18 KDG). 

 Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie be-
treffende personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, sofern einer der in § 19 
KDG im einzelnen aufgeführten Gründe zutrifft, z. B. wenn die Daten für die verfolgten 
Zwecke nicht mehr benötigt werden (Recht auf Löschung). 

 Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Ver-
arbeitung zu verlangen, wenn eine der in § 20 KDG aufgeführten Voraussetzungen gege-
ben ist, z. B. wenn die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt 
hat, für die Dauer der Prüfung durch den Verantwortlichen. 

 Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten Wi-
derspruch einzulegen. Der Verantwortliche verarbeitet die personenbezogenen Daten dann 
nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung 
nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, 
oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen (§ 23 KDG). 

 Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder 
gerichtlichen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn die 
betroffene Person der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbe-
zogenen Daten gegen das KDG verstößt (§ 48 KDG). Die betroffene Person kann dieses 
Recht bei einer kirchlichen Aufsichtsbehörde in dem Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ih-
res Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen Verstoßes geltend machen. Die zustän-
dige Aufsichtsbehörde für die Diözese Augsburg ist: 

 
(Diözesan-)Datenschutzbeauftragter der Bayer. (Erz-)Diözesen 
Herr Jupp Joachimski 
Kapellenstraße 4 
80333 München 
Telefon: 089/2137-1796 
Telefax:  089/2137-1585 
E-Mail: jjoachimski@eomuc.de 

 
Sollten Sie darüber hinaus Fragen haben, steht Ihnen unser betrieblicher Datenschutzbeauftragter 
Diözese Augsburg, Fachbereich Datenschutz, Fronhof 4,86152 Augsburg, Telefon: 0821/3166 - 
8380/8383, datenschutz@bistum-augsburg.de selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
 

 

Gerne stehen wir Ihnen für weitere Fragen rund um den Datenschutz zur Verfügung. Melden Sie 

sich dann einfach bei unserer Verwaltungsleitung oder im Pfarrbüro. Das für uns geltende KDG 

finden Sie auf der Website der Diözese Augsburg unter https://bistum-augsburg.de/Impressum  
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Hinweise zur Veröffentlichung: 
(1) Bei Druckwerken ist der Widerruf der Einwilligung nur bis zum Zeitpunkt der Druckfreigabe 
möglich. Eine zeitliche Beschränkung Ihrer Einwilligung ist daher nicht möglich. 
(2) Weitergegebene Artikel können auch in die Online-Ausgabe der genannten Medien aufgenommen 
und somit weltweit abgerufen und gespeichert werden.  
(3) Bei einer Veröffentlichung im Internet und auf Social-Media-Plattformen können 
personenbezogenen Daten (einschließlich Fotos) weltweit abgerufen und gespeichert werden. Die 
Daten können damit auch über „Suchmaschinen“ aufgefunden werden. Bei digital erstellten Fotos 
werden in der Regel zusätzliche Informationen (Exif/Metadaten) mitgeliefert. Diese können 
Aufschluss über die eingesetzte Fotoausrüstung, den Fotografen sowie deren Standort zum Zeitpunkt 
der Bilderstellung geben. Alle diese Daten können genutzt werden, um ein Persönlichkeitsprofil zu 
erstellen oder für andere Zwecke verändert und verwendet werden. Einmal im Internet 
veröffentlichte Informationen und Fotos lassen sich kaum mehr daraus entfernen. 
Der Verantwortliche für die oben genannte Website, bzw. für den Social-Media-Auftritt haftet nicht 
dafür, dass Dritte ohne Wissen des Verantwortlichen und damit unerlaubt den Inhalt der Beiträge für 
weitere Zwecke nutzen, sichert jedoch alle zumutbaren Maßnahmen gegen ein solches unerlaubtes 
Handeln zu. Auch durch Entfernen der Seite auf genannter Plattform, kann ein rechtssicheres 
Löschen von verbreiteten Inhalten nicht garantiert werden. Betroffene Personen werden 
unverzüglich über ein Vergehen unterrichtet, sobald es dem Betreiber bekannt ist. 
 
Allgemeine Hinweise: 
Die Rechteeinräumung der abgebildeten Personen gegenüber dem Verantwortlichen an den Fotos 
erfolgt ohne Vergütung und umfasst auch das Recht zur Bearbeitung, soweit die Bearbeitung nicht 
entstellend ist. Audio- und Videoaufnahmen sind von dieser Einwilligung nicht umfasst.  
Eine gezielte Übermittlung der personenbezogenen Daten in ein sogenanntes Drittland ist nicht 
geplant. 
Diese Einwilligung kann jederzeit schriftlich im Pfarrbüro der PG Meitingen, St.-Wolfgang-Str. 2, 
86405 Meitingen  widerrufen werden. Der Widerruf gilt ab dem Eingang bei der genannten Stelle für 
die Zukunft. Ein rückwirkender Widerruf ist nicht möglich. Wird die Einwilligung nicht widerrufen, gilt 
sie zeitlich unbeschränkt. 
Die von dieser Einwilligung betroffenen personenbezogenen Daten werden für die Dauer der 
Einwilligung gespeichert und elektronisch verarbeitet. Bei Widerruf werden Ihre personenbezogenen 
Daten gelöscht, es sei denn, vertragliche oder gesetzliche Ermächtigungen oder Verpflichtungen 
stehen diesem entgegen. In diesem Falle erfolgt, soweit möglich, eine Einschränkung der 
Verarbeitung (z.B. durch Sperrung) Ihrer personenbezogenen Daten. 
Die Einwilligung ist freiwillig. Aus der Nichterteilung oder dem Widerruf der Einwilligung entstehen 
keine Nachteile. 
 
 
 
 

 

Ihre Rechte als „Betroffene/r“ finden sie unter:  

www.bistum-augsburg.de/Betroffenenrechte 

 

 

 

Kontaktdaten des betrieblichen Datenschutzbeauftragten: 

Bischöfliches Ordinariat Augsburg, Fachbereich Datenschutz, Fronhof 4, 86152 Augsburg 

Tel.: 0821 3166-8383, Fax: 0821 3166-8389, E-Mail: datenschutz@bistum-augsburg.de 
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